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Vorbemerkung:  
  
Es handelt es sich bei der Initiative „Otto greift ein“ um ein Bündnis verschiedener 
Netzwerkpartner. Unter anderem ist die durch die Landeshauptstadt Magdeburg bezuschusste 
Netzwerkstelle „Demokratisches Magdeburg“ involviert. 
Sie bildet die Fach- und Koordinierungsstelle für die „Partnerschaft für Demokratie Magdeburg“ 
und ist Impulsgeber für die Stadtverwaltung, die Kommunalpolitik und zahlreiche Akteure in 
ihrem gemeinsamen Einsatz für eine demokratische Kultur in der Landeshauptstadt Magdeburg. 
Sie hat die Aufgabe, entstandene Netzwerke und Ansätze der themenspezifischen 
Auseinandersetzung tragfähig weiterzuführen, zu koordinieren und deren Umsetzung zu 
begleiten.  
  
1. Welche Veranstaltungen der Initiative „Otto greift ein“ wurden im Jahr 2019 
durchgeführt? Wie viele Bürger haben die verschiedenen Veranstaltungen besucht bzw. 
haben daran teilgenommen? Bitte jeweils nach Veranstaltung aufschlüsseln.  
  
23.02.2019 "Zivilcourage?! Mutig-Sein kann man einüben" (offen ausgeschriebenes 
Zivilcouragetraining) 
06.05.2019 Radiointerview zum Zivilcourageprojekt "otto greift ein" und zu Möglichkeiten von 
Zivilcourage  
20.05.2019 Mitwirkung von „otto greift ein“ bei der gemeinsamen Präsentation des 
Bundesnetzwerkes Zivilcourage beim Deutschen Präventionstag in Berlin 
18.09.2019 Benefizkonzert „Courage zeigen“ für die neue Synagoge 
19.09.2019 Tag der Zivilcourage im Nordabschnitt Breiter Weg: Straßenaktion mit 
Gesprächen mit Passant*innen, Podiumsdiskussion „Zivilcourage on the road“, Bilderbuchkino 
in der Stadtbibliothek, Konzert im Konservatorium 
05.10.2019 Präsentation von „otto greift ein“ im Rahmen des Infostandes der Partnerschaft 
für Demokratie beim Rathausfest  
  
Eine verbindliche Aussage, wie viele Bürger numerisch teilgenommen haben, kann nicht 
getroffen werden. Hier verweist die Stadtverwaltung Magdeburg zuständigkeitshalber auf die 
Verwendungsnachweise und den Sachbericht der Netzwerkstelle Demokratisches Magdeburg 
2019.  
  
2. Auf welche Weise bzw. in welcher Form wurde die Öffentlichkeit über diese 
Veranstaltungen informiert respektive wurde für die Teilnahme an den Veranstaltungen 
im Jahr 2019 öffentlich geworben? An welche juristischen oder/und natürlichen 
Personen insbesondere aus dem politischen Raum, wie Stadträte, Landtagsabgeordnete 
usw., wurden wann entsprechende Einladungen in welcher Form verschickt?  
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Auf die öffentlichen Veranstaltungen wurde hingewiesen. Die Werbung erfolgte über die 
Internetseiten von „otto greift ein“ und z.T. des „Bündnisses gegen Rechts Magdeburg“, sowie 
die entsprechenden Socialmedia-Kanäle. Zum Tag der Zivilcourage wurde von der 
Netzwerkstelle Demokratisches Magdeburg eine Pressemitteilung verschickt.  
  
3. Welche Aktionen, Projekte und Veranstaltungen anlässlich des Tages der Zivilcourage 
im Jahr 2019 hat die Stadt Magdeburg finanziell bezuschusst oder war sogar deren 
alleiniger Kostenträger? Welche Vereine oder Organisationen erhielten in diesem 
Zusammenhang Zuwendungen in welcher Höhe für welche erbrachte Dienstleistung aus 
dem Haushalt der Stadt Magdeburg?  
  
Für diese Aufgaben wurde die Netzwerkstelle, angesiedelt beim Miteinander e.V., mit dem 
Stadtratsbeschluss 575-23(V)10 als dauerhafte Stelle eingerichtet und wird durch die 
Landeshauptstadt Magdeburg seit 2010 mit 35.000,00 EUR bezuschusst, sowie über das 
Bundesprojekt „Demokratie leben“ kofinanziert.  
  
4. Fand eine Evaluierung der Veranstaltungen anlässlich des Tages der Zivilcourage 2019 
statt? Wenn ja, zu welchen Ergebnissen bzw. Erkenntnissen führten diese? Welche 
Veranstaltungen wurden weniger besucht, als ursprünglich erwartet oder geplant war? 
Welche Schlussfolgerungen bzw. Konsequenzen wurden daraus für die Planung des 
Tages der Zivilcourage 2020 gezogen?  
  
Der Stadtverwaltung liegen hierüber keine Kenntnisse vor. Zuständigkeitshalber verweist die 
Stadtverwaltung Magdeburg hier auf den Verein „Miteinander e. V.“.  
  
5. Welche weiteren Veranstaltungen wurden neben der Vorstellung einer neuen 
Straßenbahn und der Sonderfahrt in diesem Jahr anlässlich des Tages der Zivilcourage 
durchzuführt? Wie viele Bürger haben die verschiedenen Veranstaltungen der Initiative 
„Otto greift ein“ anlässlich des Tages der Zivilcourage im Jahr 2020 besucht bzw. haben 
daran teilgenommen? Bitte jeweils nach Veranstaltung aufschlüsseln.  
   
 Aufgrund der Pandemielage, konnten nur einige wenige Projekte durchgeführt werden.  
  
18.09.2020 „Einsteigen und einmischen! Vorstellung der neuen Straßenbahn mit 
anschließender Sonderfahrt“ 
04.-05.12.2020 Teilnahme am Netzwerktreffen "Vernetzt in der Couragearbeit" des 
Bundesnetzwerk Zivilcourage 
  
Ferner verweist die Stadtverwaltung Magdeburg auch zuständigkeitshalber auf die 
Verwendungsnachweise und den Sachbericht der Netzwerkstelle Demokratisches Magdeburg 
2020.  
  
6. Auf welche Weise bzw. in welcher Form wurde die Öffentlichkeit über diese 
Veranstaltungen informiert respektive wurde für die Teilnahme an der Veranstaltung 
öffentlich geworben? An welche juristischen oder/und natürlichen Personen 
insbesondere aus dem politischen Raum, wie Stadträte, Landtagsabgeordnete usw., 
wurden wann entsprechende Einladungen in welcher Form verschickt?  
  
Auf die Veranstaltung am 18. September 2020 „Einsteigen und einmischen! Vorstellung der 
neuen Straßenbahn mit anschließender Sonderfahrt“ wurde öffentlich hingewiesen. Die 
Werbung erfolgte über die Internetseiten von „otto greift ein“ und des „Bündnisses gegen 
Rechts Magdeburg“, die entsprechenden Socialmedia-Kanäle und eine von der Netzwerkstelle 
Demokratisches Magdeburg verschickte Pressemitteilung.  
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7. Welche Aktionen, Projekte und Veranstaltungen anlässlich des Tages der Zivilcourage 
im Jahr 2020 hat die Stadt Magdeburg oder einer seiner kommunalen Unternehmen 
finanziell bezuschusst oder war sogar alleiniger Kostenträger? Welche Vereine oder 
Organisationen erhielten in diesem Zusammenhang Zuwendungen in welcher Höhe für 
welche erbrachte Dienstleistung aus dem Haushalt der Stadt Magdeburg oder seitens 
eines und welchen kommunalen Unternehmens?  
  
Für diese Aufgaben wurde die Netzwerkstelle, angesiedelt beim Miteinander e.V., mit dem 
Stadtratsbeschluss 575-23(V)10 als dauerhafte Stelle eingerichtet und wird durch die 
Landeshauptstadt Magdeburg seit 2010 mit 35.000,00 EUR bezuschusst, sowie über das 
Bundesprojekt „Demokratie leben“ kofinanziert.  
  
8. Wird eine Evaluierung der Veranstaltungen anlässlich des Tages der Zivilcourage 2020 
durchgeführt?  
  
Der Stadtverwaltung liegen hierüber keine Kenntnisse vor. Zuständigkeitshalber verweist die 
Stadtverwaltung Magdeburg hier auf den Verein „Miteinander e. V.“.  
  
9. Inwieweit wird die Initiative „Otto greift ein“ seit dem Jahr 2013 seitens der Stadt 
Magdeburg finanziell in welcher Höhe unterstützt? Bitte nach Jahren, 
Zuwendungsempfänger und nach Sach- sowie Personalkosten ausschlüsseln.  
  
Hier verweist die Stadtverwaltung Magdeburg auf die Antworten der Fragen   3 und 7. Die 
Netzwerkstelle, angesiedelt beim Miteinander e.V., mit dem Stadtratsbeschluss 575-23(V)10 
wurde als dauerhafte Stelle eingerichtet und wird durch die Landeshauptstadt Magdeburg seit 
2010 jährlich mit 35.000,00 EUR bezuschusst.  
 
 
 
 
 
Dr. Trümper 
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